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Das Feriencamp

Feriencamp Lungau vom 4. – 8. August

Schwerpunktthema: Kindergesundheit

Motto: „back to the roots“
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Standlhof
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• cirka 115 000 Kinder in Österreich sind übergewichtig – das sind cirka 20 % 
aller Kinder in Österreich

• derzeit keine gemeindeübergreifende Ferienwoche (Feriencamp) im Lungau

• Kosten für Ferienwochen/Feriencamps sind für viele nicht leistbar (Woche 
kostet 300 - 500€)

• Eltern würden sich ein besseres Ferienangebot für ihre Kinder in den 
Sommermonaten Juli und August wünschen

• Fernsehen, Computer & Co ersetzen immer öfter Bewegung im Freien

• Fast food läuft weitgehend dem gesunden Essen den Rang ab

Ausgangslage
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Kooperation zweier Institutionen/Organisationen, die sich mit ihrem Know-
How perfekt ergänzen

LWS-Tamsweg Know-How bezgl. Ernährung, biologische Landwirtschaft

Hilfswerk Know-How im Bereich Kinder-, Jugend- und Familie (z.B. 
Jugendtreffs, Tagesmütter) und Projektarbeit

Unterstützung durch externe Fachexperten (z.B. WaldpädagogInnen, 
ErnährungsexpertInnen etc.)

Feriencamp zum Thema Kinder- & Jugendgesundheit in entsprechender 
Umgebung durchführen

Durch Synergiennutzung und Sponsoring minimale Kosten für Eltern

Begleitung des Projektes durch eine Diplomarbeit

Idee 
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„Back to the roots“ - Umgang mit Natur und Umwelt wieder aufs 
neue entdecken

Motivation für einen gesünderen Lebensstil (Workshops, 
Fachexperten)

Animation zu täglichen körperlichen Aktivitäten (Gruppendynamik)

Vermittlung des richtigen Umgangs mit Tieren

Förderung des Selbstbewusstseins und der Selbstständigkeit

Erweiterung der sozialen Kompetenzen 

Ziele
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Abendprogramm
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WS

Themen
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Team

Team Gesamt:
40 MitarbeiterInnen

8 Gruppen
14 Kinder / Gruppe

3 BetreuerInnen

112 Kinder 
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Zeitplan 
Gruppeneinteilung

Jede Gruppe besucht die Workshops von Montag bis Donnerstag !
Dauer der Workshops 3 Stunden
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Workshops – Standlhof - Schule EG

Standlhof
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Halterhütte Preber
45 Minuten Gehzeit 

vom Prebersee

8

Hütte Familie Prodinger
30 Minuten Gehzeit 

vom Prebersee

7

Workshops Preber

Transport
zum Prebersee

mit
Schulbussen

http://images.google.at/imgres?imgurl=http://www.ahfs-hamburg.de/ahfs/img/standorte/schulbus.jpg&imgrefurl=http://www.ahfs-hamburg.de/ahfs/standorte/schulbus.htm&h=246&w=240&sz=20&hl=de&start=27&usg=__BFXE0TLKC2_a-11KhhNVOjU2q5Q=&tbnid=S9-co8P11vXDfM:&tbnh=110&tbnw=107&prev=/images%3Fq%3DSchulbus%26start%3D18%26gbv%3D2%26ndsp%3D18%26hl%3Dde%26sa%3DN
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Kosten

Gesamtkosten:
30 000 €

300 € / Kind
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Resümee 
Nutzen

PR – in 3 Regionalzeitungen – Lungauer Nachrichten (Titelbild), 
Lungauer Bezirksblatt und in der steirischen Murtalerzeitung; Bericht 
in den Salzburger Nachrichten

Viele positive Rückmeldungen von Bürgermeistern, 
Landtagsabgeordneten, Gewerbetreibenden, Eltern und Kindern

Positionierung als Marke (eigenes Logo und LFS-Logo)

Imageverbesserung der Landwirtschaftsschule
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Angebot für LFS-MitarbeiterInnen (Kinder können gratis am 
Feriencamp teilnehmen)

Positives Bewusstsein für Landwirtschaft wird gestärkt

Neue Kooperationsform – Zusammenarbeit auch in anderen 
Bereichen geplant

Konzept, Projekthandbuch, Diplomarbeit bilden den 
wissenschaftlichen Background für nachfolgende Projekte (auch in 
anderen Bezirken)

Resümee 
Nutzen



www.lfs-tamsweg.at

für 2009 ist wiederum ein
Feriencamp geplant –

für 120 Kinder

Angebot
für Integrationskinder

Angebot für Eltern
riesiges

„Kundenpotential“

Ausblick
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